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I Witterungsbericht vom November 2006

s Temperaturen

Gleich zu Beginn des Monats erfolgte
ein markanter Kaltlufteinbruch, der in

höheren Lagen vom 2. bis 4. teils mehr
als 10°C unternormale Temperaturen zur
Folge hatte. Auch am 22. war es in höheren

Alpenregionen kühler als üblich zu
dieser Jahrszeit. Im Übrigen aber stand
der Alpenraum im Einflussbereich milder
Luftmassen, ganz besonders in mittleren
Flöhenlagen, derweil über Talböden und
im Flachland häufig Kaltluftseen lagen,
so dass sich dort das milde Wetter nicht

ganz durchsetzen konnte. Zusätzlich
erhöht wurden die Temperaturen in den
Föhngebieten durch häufigen Südföhn in

der zweiten Monatshälfte. Die höchste

Temperatur des Monats mass Grono am
1. November mit 22,4°C und die tiefste
das Jungfraujoch am 2. mit -20,9 °C.

Niederschlagssummen

Sowohl die FHäufigkeit der Störungsdurchgänge

als auch die Intensität der
Niederschläge waren im November 2006 unter dem
Mittel der Jahre 1961 bis 1990. Auf der

Alpennordseite fiel ein grosser Teil der
Niederschläge zwischen dem 9. und 22. November,

im Süden vom 17. bis 25. November.
Vom 11. bis 14. erhielt bei eher nordwestlichen

Flöhenwinden vor allem der
Alpennordhang Niederschläge. Vom 17. bis 23.

waren die Störungen, aus Südwest
kommend, in der Nordwestschweiz am aktivsten.
Trotz den in der zweiten Monatshälfte
vorherrschenden Süd- bis Südwestwinden kam
es auf der Alpensüdseite nur vom 17. auf
den 18. November zu grösseren Stauregen,
welche aber bei weitem nicht für das Erreichen

der normalen Novembersummen
ausreichten.

Sonnenscheindauer

Bei der überwiegend südwestlichen Anströ-

mung konzentrierte sich die Bewölkung
entsprechend mehr auf die südlichen Teile der
Schweiz, während es für die Alpennordseite
zu einem in der Höhe leichten Überschuss an
Sonnenstunden reichte. Dieser kam vor allem
durch das sonnige Hochdruckwetter vom
2. bis 8. November zu Stande. In dieser Zeit

zeigte sich die Sonne auch im Flachland
vielfach von morgens bis abends. Überhaupt war
Nebel in diesem November im Mittelland
ungewöhnlich selten. Deshalb entstand hier
im Vergleich zum Mittel von 1961 bis 1990 ein
sehr grosser Sonnenscheinüberschuss, auch

wenn in den Bergen insgesamt mehr Sonnenstunden

registriert wurden. Am meisten
Sonne registrierte Cimetta mit 157 Stunden.

MeteoSchweiz: Klimawerte November 2006

Station Besonnung Lufttemperatur Niederschlag

Abw. abs. abs. HeizMax. Tage
Station Höhe Summe % % Mittel Norm Min. Max. grad- Summe % 24h >0,9

m ü.M. (h) Norm rel. CC) CC) CO Tag CO Tag tage (mm) Norm (mm) Tag mm

Adelboden 1200 98 119 55 4,8 2,9 -6,9 3. 15,9 16. 456 60 56 14 21. 8

Aigle 381 109 128 53 7,5 2,9 -3,2 3. 21,4 25. 351 44 50 18 21. 7

Basel-Binningen 316 103 147 39 7,9 3,0 -1,0 4. 16,4 25. 355 35 59 9 21. 7

Bern-Zollikofen 565 124 - 47 5,8 -5,0 3. 15,8 25. 427 47 - 10 19. 10

Buchs-Aarau 387 62 154 25 6,6 2,6 -2,6 6. 14,6 26. 403 50 58 18 21. 9

Chur 555 - - - 7,8 3,9 -2,5 5. 19,6 26. 338 35 54 10 11. 6

Davos-Dorf 1590 - - - 1,5 2,5 -9,9 4. 14,3 7. 555 48 66 8 13. 8

Disentis 1190 - - - 5,4 3,5 -5,9 4. 16,5 28. 438 25 27 4 19. 8

Engelberg 1035 r - ä - 5,6 4,1 -4,9 4. 17,9 25. 421 28 25 8 1. 8

Fahy-Boncourt 596 107 164 42 7,7 3,6 -2,8 4. 19,6 25. 357 82 92 22 21. 12

Glarus 515 72 128 51 7,4 3,7 -2,1 4. 21,5 25. 363 77 76 16 21. 9

La Chaux-de-Fonds 1018 117 118 47 5,5 3,7 -7,0 3. 17,1 25. 428 100 80 15 12. 12

La Dole 1670 - - - 3,2 3,3 -7,1 2. 14,9 7. 505 108 62 26 21. 13

Locarno-Monti 366 123 101 54 9,2 2,5 1,7 4. 21,5 1. 310 85 63 47 17. 7

Lugano 273 118 108 51 9,7 2,3 1,9 4. 20,2 1. 286 47 39 28 17. 5

Luzern 456 96 190 41 6,6 2,5 -1,9 4. 17,0 1. 402 38 47 8 19. 7

Moléson 1972 144 119 52 2,1 2,3 -9,3 2. 11,7 15. 536 34 39 11 29. 7

Neuchätel 485 90 185 34 7,7 3,1 -1,0 3. 14,4 1. 370 39 48 7 21. 9

Pully 461 - - - 8,9 3,5 1,2 4. 19,8 25. 312 74 76 21 21. 10

Samedan-Flugplatz 1705 123 117 61 0,1 3,5 -14,3 22. 14,7 7. 598 14 25 6 21. 4

San Bernardino 1639 m - - 2,3 2,6 -5,8 4. 14,2 6. 530 70 45 31 17. 6

Schaffhausen 437 70 174 30 6,6 3,2 -1,4 4. 14,6 24. 401 35 47 13 21. 10

Scuol 1298 100 105 54 2,5 2,6 -8,1 4. 13,3 7. 525 9 15 3 21. 3

Sion 482 113 123 57 6,4 3,0 -4,2 3. 18,7 16. 409 35 58 22 21. 4

St. Gallen 779 92 189 41 7,3 3,9 -2,2 4. 18,7 25. 354 37 43 10 21. 9

Tänikon 536 89 188 39 5,9 2,6 -4,1 5. 15,5 25. 424 39 43 19 21. 6

Vaduz 460 90 130 47 8,8 3,9 -2,1 28. 22,1 25. 310 27 47 6 29. 8

Visp 640 54 - - 6,2 3,2 -8,3 4. 17,3 26. 391 20 29 14 21. 3

Zermatt 1638 HUBS - - 2,3 3,1 -9,1 3. 13,6 7. 532 5 9 3 21. 2

Zürich-MeteoSchweiz 556 102 175 41 7,0 3,1 -0,9 4. 16,3 25. 389 42 52 16 21. 7

30 Schweiz. Z. Forstwes. 158 (2007) 1-2: 30


	Meteorologie = Meteorologia = Meteorology

